
█ �Ziel 11: Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, wider-
standsfähig und nachhaltig gestalten

Städte sind Drehscheiben für Ideen, Handel, Kultur, Wissenschaft, Produktivi-
tät, soziale Entwicklung und vieles mehr. Städte haben es den Menschen im 
besten Fall ermöglicht, sich sozial und wirtschaftlich zu entwickeln. Da die Zahl 
der Menschen, die in Städten leben, bis 2030 auf 5 Milliarden Menschen an-
steigen soll, ist es wichtig, dass effiziente Stadtplanungs- und Management-
praktiken vorhanden sind, um den Herausforderungen der Urbanisierung zu 
begegnen.

Es bringt viele Herausforderungen mit sich, Städte so zu verwalten, dass wei-
ter Arbeitsplätze und Wohlstand geschaffen werden, ohne Land und Res-
sourcen zu belasten. Zu den weitverbreiteten städtischen Herausforderungen 
gehören die Verkehrsüberlastung, fehlende Mittel für die Grundversorgung, 
ein Mangel an angemessenen Wohnungen, die Abnutzung der Infrastruktur 
und eine zunehmende Luftverschmutzung.

Herausforderungen rasanter Urbanisierungsprozesse, wie die sichere und ge-
ordnete Abfallwirtschaft in Städten, können bewältigt werden, in dem Städte 
weiterhin ausgebaut werden, während gleichzeitig die Ressourcennutzung 
verbessert und Umweltverschmutzung und Armut reduziert werden. Ein Bei-
spiel dafür ist der Ausbau der kommunalen Abfallsammlung. Es muss eine 
Zukunft geben, in der Städte Chancen für alle bieten, mit Zugang zu Grund-
versorgung, Energie, Unterkunft, Verkehr und mehr.


